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Im Bachelorstudiengang An-
gewandte Therapiewissenschaf-
ten Logopädie und Physiothera-
pie (ATW) werden Kompetenzen 
und Perspektiven vermittelt, da-
mit die Therapeut_innen des 21. 
Jahrhunderts auf die sich stets 
verändernden Anforderungen 
und Bedarfe im Gesundheits-
wesen effektiv und angemessen 
kritisch refl ektierend reagieren 
können. 

So werden eine eigenständi-
ge, selbstverantwortliche klini-
sche Diagnostik und Therapie so-
wie die Kommunikation und das 
Handeln in multiprofessionellen 
Kontexten als essenziell verstan-
den, um betroffenen Patient_in-
nen und ihren Angehörigen eine 
chancengerechte Teilhabe und 
eine verbesserte Lebensqualität 
ermöglichen zu können. Das Ziel 
des Studienangebotes ist, die mit 
der fachschulischen Ausbildung 
bereits erworbenen berufl ichen 
Fähigkeiten durch wissenschaft-
lich fundierte fachspezifi sche, 
gesundheitswissenschaftliche 
und grundlegende forschungs-
methodische Kompetenzen zu 
erweitern.

Die mit dem Staatsexamen 
abgeschlossene Berufsausbil-
dung in Logopädie bzw. Phy-
siotherapie wird pauschal aner-
kannt, sodass nach lediglich drei 
weiteren erfolgreichen Semes-
tern an der Hochschule Bremen 
der Bachelor of Science verliehen 
werden kann. Das an der staatli-
chen Hochschule ohne Studien-
gebühren angebotene Programm 
nimmt insgesamt 40 Studierende 
der Logopädie und Physiothera-

pie zum Wintersemester auf und 
wird bundesweit angewählt. Die 
Altersstruktur der Studierenden 
setzt sich heterogen zusammen, 
da ein Großteil der Studierenden 
bereits über berufl iche Erfah-
rungen verfügt. Dieses Praxis-
wissen erleichtert Ihnen vielfach 
die Einordnung der vermittelten 
Theorien in einen praktischen 
Zusammenhang. Auch Selbst-
ständigkeit, Zeitmanagement und 
strukturiert-organisiertes Vorge-
hen ist einem Großteil der Stu-
dierenden aus der Berufstätigkeit 
bereits bekannt. Die Heterogeni-
tät unter den Studierenden erklärt 
auch das hohe Niveau, welches 
sich u.a. in den ambitionierten 
und erfolgreichen Studienprojek-
ten zeigt.

Die Lehr- und Lerninhalte ori-
entieren sich an internationalen 
Standards und Trends, binden 
aktuelle wissenschaftliche Er-
kenntnisse ein und berücksichti-
gen zugleich die aktuellen Bedar-
fe und Herausforderungen in der 
Gesellschaft. Dies ist möglich, da 
z.B. die Professur für Logopädie 
international in Lehre und For-
schung sowie in Arbeitsgruppen 
stark vernetzt ist. Ein besonderer 
Schwerpunkt im Studienbereich 

Logopädie ist das Fachgebiet 
Mehrsprachigkeit und Klinisch 
Interkulturelle Kompetenzen, 
für den Prof. Dr. Wiebke Scharff 
Rethfeldt als ausgewiesene na-
tionale sowie internationale Ex-
pertin gilt. Da der wachsende 
Anteil der kulturell und sprachlich 
heterogenen Bevölkerung sowie 
die damit verbundenen Konse-
quenzen für die Gesundheitsver-
sorgung eine Anpassung klinisch-
therapeutischer Diagnostik und 
Interventionsformen erfordern, ist 
das Modul Diversität fest im Cur-
riculum verankert.

Der Studiengang wurde zum 
Wintersemester 2015/16 imple-
mentiert und hat seitdem drei 
Jahrgänge erfolgreich verab-
schiedet. Zudem hat er als Ver-
anstalter regionaler, nationaler 
sowie internationaler Tagungen 
an Bekanntheit und Bedeutung 
gewonnen, um den professio-
nellen Austausch und die Wis-
senschaftskommunikation zu 
befördern. So kamen nicht nur 
renommierte Expert_inenn nach 
Bremen, sondern erste ATW-Stu-
dierende haben bereits ein Se-
mester im Ausland verbracht, u.a. 
an der University of Malta und der 
University of Vancouver Island. 

Angewandte Therapiewissenschaften 
– Logopädie und Physiotherapie B.Sc. 
Einblicke in den Fachbereich Logopädie an der Hochschule Bremen

Prof. Dr. Wiebke Scharff Rethfeldt, Anna Hüffer, Bremen
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Portugal

Am 10. Mai 2018 reisten Stu-
dierende des Studiengangs ATW 
sowie Prof. Dr. Scharff Rethfeldt 
und ihre wissenschaftliche Mitar-
beiterin Anna Hüffer nach Estoril, 
Portugal, zum 10. Europäischen 
Kongress für Logopädie. Der in-
ternationale Austausch über aktu-
elle wissenschaftliche Erkenntnis-
se sowie über experimentelle und 
digitale Lern- und Lehrmethoden 
stand im Fokus der internationa-
len Veranstaltung mit mehr als 
600 Teilnehmenden.

Unter der Moderation von Dr. 
Hazel Roddam (England) und 
Prof. Dr. Scharff Rethfeldt betei-
ligten sich die Studierenden an 

einem Workshop zum Einsatz di-
gitaler Medien in der Lehre.

Außerdem stellte die ATW-Ab-
solventin und Innovationspreis-
trägerin Anna-Maria Kuttenreich 

die Studienergebnisse ihrer Ba-
chelorarbeit in Form einer digita-
len Posterpräsentation dem inter-
nationalen Fachpublikum vor.

Wissenschaftliche Projekte

Bereits im zweiten Semes-
ter beginnen die Studierenden 
mit der Planung der Projekte im 
Rahmen des interdisziplinären 
Moduls Managementlehre. Nach-
dem sie einschlägige Methoden 
und Abläufe des Projektmanage-
ments kennengelernt haben, 
erproben sie deren konkrete An-

wendung. Dies umfasst die ge-
samte Planung inkl. der zeitlichen 
Kalkulation, dem Erstellen der Ab-
laufpläne und Arbeitspakete so-
wie von Risiko- und Stakeholder-
analysen. Die Kooperationen mit 
Partnern aus der Praxis sind für 
die Hochschule Bremen, die sich 
als Impulsgeberin für die Region 
versteht, ein zentrales Anliegen. 
Die Studierenden werden an der 

Umsetzung der geplanten Projek-
te maßgeblich beteiligt. In 2018 
realisieren die Studierenden ins-
gesamt sechs wissenschaftliche 
Projekte, drei in der Logopädie 
sowie drei in der Physiotherapie. 

Finnland

Auf Einladung der Organisa-
toren des 29. Kongresses der 
Europäischen Phoniater kamen 
Mitglieder des Komitees für Mehr-
sprachigkeit und Multikulturalität 
des Weltverbandes für Logopä-
die und Phoniatrie (IALP) vom 
13. bis 16. Juni 2018 in Helsinki, 
Finnland, zusammen. Prof. Dr. 
Scharff Rethfeldt begleitete die 
ATW-Bachelorabsolventin Sarah 
Thiemann, die eine Pilotstudie zu 
videogestütztem Stimmtraining 
im Rahmen einer Posterpräsen-
tation vorstellte.
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Online Logopädie Journal 
Club

Aus Sicht vieler Therapeut_
innen ist die Möglichkeit einer 
Integration von Forschungser-
gebnissen in die Praxis noch 
zu  bemängeln. Dies ist u.a. 
auf strukturell-organisatorische  
Gründe zurückzuführen, wie z.B. 
den fehlenden Zugang zu For-
schungsliteratur in ambulanten 
und stationären Einrichtungen, 
neben mangelnden Englisch-
kenntnissen zur Rezeption von 
Forschungsliteratur, mangelnder 
Zeit für die voraussetzende Re-
cherche sowie für das kritische 
Studium wissenschaftlicher Lite-
ratur. 

Aus der Motivation heraus, 
(angehenden) Therapeut_innen 
einen entsprechenden Zugang zu 
aktuellen wissenschaftlichen Er-
kenntnissen zu schaffen, haben 
sechs studierende Logopäd_in-
nen im Studiengang Angewand-
te Therapiewissenschaften unter 
professoraler Anleitung den ers-
ten deutschsprachigen Online 
Logopädie Journal Club gegrün-

det. Über den Hashtag #Logo_
JC wird auf Twitter seit August 
2018 über aktuelle Fachliteratur 
anhand konkreter, vorbereiteter 
Leitfragen diskutiert, die zuvor 
mit dem Artikel kostenlos auf der 
ATW-Website zur Verfügung ge-
stellt werden. Er richtet sich an 
alle Interessierten, die aktuelle 
Erkenntnisse in den eigenen lo-
gopädischen Berufsalltag im Sin-
ne einer evidenzbasierten Praxis 
einbringen möchten, unabhängig 

von Arbeits- und Wohnort. So 
ist ein fachlicher Austausch z.B. 
selbst auf dem eigenen beque-
men Sofa möglich, sofern ein In-
ternetzugang und ein Computer 
oder ein mobiles Endgerät zur 
Verfügung stehen.

Fachtag Logopädie 2018

Auch in diesem Jahr unterstüt-
zen Studierende die Ausrichtung 
des Fachtags Logopädie an der 
Hochschule Bremen. Damit be-
teiligen sie sich direkt am Wis-
senstransfer, neben Lehre und 
Forschung wesentliche Third 
Mission im Studiengang ATW. Im 
Rahmen der diesjährigen Tagung 
zum Thema Diagnostik erhalten 
die Teilnehmenden neben Vor-
trägen die Möglichkeit, sich an 
einzelnen Ständen über diverse 
Verfahren mit Kolleg_innen um-
fassend auszutauschen, die sich 
im Rahmen ihres Studiums der 
Logopädie kritisch mit den spezi-
fi schen Verfahren im Modul Klini-

sche Urteilsbildung auseinander-
gesetzt und eine wissenschaftlich 
fundierte Testrezension erarbeitet 
haben. Darüber hinaus bietet sich 
zwischen Studierenden, Prakti-
ker_innen und Lehrenden reich-
lich Möglichkeit zum fachlichen 
Austausch und Netzwerken. Im 
Zuge der Digitalisierung fi nden 
neue Technologien auch in der 
Logopädie Berücksichtigung. So 
bildet die Vorstellung der App 
Speakaboo zum Screening der 
Aussprachefähigkeiten von Kin-
dern diverser Herkunftssprachen 
durch die Gastrednerin Mirjam 
Blumenthal, Wissenschaftlerin 
am Royal Dutch Kentalis in den 
Niederlanden, einen besonderen 
Programmpunkt.

Liebe Autorinnen 
und Autoren!
Bitte schicken Sie die Manu-
skripte bis 30.7.19 direkt an:
Edition HarVe
info@edition-harve.de
www.edition-harve.de

Im Internet fi nden Sie auch 
die Manuskriptrichtlinien.

Datum vormerken
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Innovative Forschung im 
Kindersprachbereich

Im Fachbereich Logopädie 
an der Hochschule Bremen wird 
eine erstmals in Deutschland an-
gewandte und vielversprechende 
Technologie zur Untersuchung 
des Interaktionsverhaltens von 
Kleinkindern im natürlichen Le-
bensumfeld eingesetzt. Erkennt-
nisse liegen bislang nahezu 
ausschließlich mit Bezug auf die 
Kind-Erwachsenen-Interaktion 
vor, deren Untersuchungen bis-
her lediglich mithilfe von Video- 
und Tonbandaufnahmen möglich 
waren, die jedoch überwiegend 
in Laborsituationen und damit in 
konstruierter bzw. fremder Umge-
bung erfolgten. 

Der Einsatz des Language 
Environment Analysis System 
(LENA™) ermöglicht die quan-

titative Erhebung der 
Interaktionen in der na-
türlichen Sprachumge-
bung eines Kindes und 
die Analyse anhand 
zentraler Variablen, 
wie beispielsweise der 
Anzahl der produzier-
ten kindlichen Wörter. 
Diese gilt insbesonde-
re bei Kleinkindern als 
ein entscheidender In-
dikator für die kindliche 
Sprachentwick lung 
bzw. eine frühzeitige 
Identifi kation mögli-
cher Kommunikations-
störungen.

Aktuell sind vier 
Studierende an der 
Datenerhebung in ei-
ner mit ATW kooperie-
renden Kindertageseinrichtung 
beteiligt und erhalten damit erste 

Einblicke in die empirische For-
schung.

Perspektiven

Die ATW-Absolvent_innen 
an der Hochschule Bremen er-
schließen sich neben der Arbeit 
mit Patient_innen in Kliniken und 
Praxen vielfach auch neue Hand-
lungsfelder. Hierzu zählen u.a. 
Angebote für besondere Perso-
nengruppen wie mehrsprachige 
und interkulturelle Patient_innen 
sowie Aufgaben der Prävention, 
Früherkennung, Frühförderung 
und Rehabilitation in Kinderta-
gesstätten, Schulen, Betrieben 
und Stadtteilen. Nicht wenige Stu-
dierende entscheiden sich für ein 

aufbauendes Masterstudium. Der 
Kontakt zur Hochschule Bremen 
jedoch bleibt. So sehen sich viele 

Alumni auf Fachveranstaltungen 
oder Hochschulfesten wieder...

Prof. Dr. phil. Wiebke Scharff Rethfeldt ist staatl. 
anerk. Logopädin und Leiterin des Studiengangs 
Angewandte Therapiewissenschaften an der 
Hochschule Bremen.
International vertritt sie das Fachgebiet der Kom-
munikationsstörungen bei Mehrsprachigkeit und 
Interkulturalität u.a. in der International Associati-
on of Logopedics and Phoniatrics (IALP). 
w.scharff.rethfeldt@hs-bremen.de

Anna Hüffer, M.A., ist staatl. anerk. Logopädin, 
Bildungswissenschaftlerin und als wissenschaft-
liche Mitarbeiterin im Studiengang Angewandte 
Therapiewissenschaften an der Hochschule 
Bremen tätig. Neben ihrem berufl ichen sowie be-
rufspolitischen Engagement gilt ihr Interesse dem 
Projekt- und Qualitätsmanagement.
anna.hueffer@hs-bremen.de


